
 

 

    
    

 

 

 

      

An den Oberbürgermeister               - Bündnis für Familien 

Der Stadt Coburg  
Herrn  Norbert Kastner 
Markt 1 
96450 Coburg                  
 
           

Coburg, den 26.2.2014 
 

 
 
Antrag zur Stadtratssitzung am 27.3.2014 des Coburger Stadtratsmitglieds der ÖDP 
  zum Thema Elektro-Mobilität  
 
 
 
 
            

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
der Stadtrat  möge den folgenden Beschluss fassen: 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, für die neue Amtsperiode dem Oberbürgermeister bzw. der 
Oberbürgermeisterin und den beiden Bürgermeistern bzw. Bürgermeisterinnen ein Elektro-
Automobil  als Dienstwagen, auch zur privaten Nutzung, zur Verfügung zu stellen. Für längere 
Dienstreisen wird ein mit Dieselmotor ausgerüstetes Fahrzeug gestellt. Die Fahrzeuge sollten aus 
dem Angebot eines bayerischen Fahrzeugherstellers ausgewählt werden, sofern nicht eine 
europaweite Ausschreibung vorgeschrieben ist. 
 
Begründung: 

Ich gehe davon aus, dass die Leasingverträge der Dienstfahrzeuge des Oberbürgemeisters und 
der beiden Bürgermeister mit Ablauf des 30. April 2014 enden. 
Mit diesem Antrag greife ich die hervorragende Idee der CSU-Stadtratsfraktion zur  Förderung der  
Elektromobilität in Coburg auf. Es hat sich in der freien Wirtschaft stets sehr gut bewährt, wenn 
bei grundlegenden Neuerungen das Management mit gutem Beispiel vorangeht und mit dem 
Erwerb eigener Erfahrungen neue Technologien fördert. Die mit der Einführung der 
Elektromobilität einhergehenden komplexen Erfahrungen können auf diese Weise sehr direkt und 
realitätsnah an den Stadtrat herangetragen werden, was sicherlich auch ein breites 
Bürgerinteresse erwarten ließe.  
Einen so grundlegenden Antrag sollte man sicherlich nicht mitten in einer Amtsperiode stellen,da 
sowohl die persönlichen Interessen, Besitzstandswahrung als auch eine Aufkündigung laufender 
Verträge diese Veränderungen unnötig erschweren würden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Gez. Dr.-Ing. Klaus Klumpers 

    


